
 
 
 
 

6. Vollsitzung  
Montag, 13.12.2010, 19.30 Uhr 
Sitzungssaal 1 
Rathaus, Königstraße 86, 90762 Fürth 
 
 
 
Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 
 
 
Der Vorsitzende Georgios Deligeorgis begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. Er begrüßt besonders herzlich Herrn Klaus Frank, Leiter der städtischen Ausländer-
behörde. Gegen die vorgeschlagene Tagesordnung erheben sich keine Einwände. 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

1. Genehmigung des Protokolls der 5. Sitzung vom 19.07.2010 
 
Das Protokoll der 5. Sitzung vom 19. Juli 2010 wird ohne Einwände zur Kenntnis genommen. 
 
 

2. Einführung des elektronischen Aufenthaltstitels für Angehörige von Dritt-
staaten 
- Gespräch mit Herrn Klaus Frank, Leiter der Ausländerbehörde der Stadt Fürth 

 
Herr Frank erläutert, dass die Einführung des elektronischen Aufenthaltstitels ab dem 1. Mai 2011 auf 
EU-Richtlinien basiert und für alle Mitgliedstaaten verbindlich ist. Zur Durchführung ist das Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge in Nürnberg (BAMF) beauftragt worden, das hierzu ein Informationsblatt 
herausgegeben hat (Anlage 1). 
Ab dem Stichtag wird es für alle Drittstaatsangehörige anstelle der Klebeetiketten eine fälschungssiche-
re Karte geben. Auf dieser sind alle Grunddaten wie Name, Geburtsdatum und Aufenthaltstitel auf der 
Vorderseite und die Adresse auf der Rückseite lesbar. Der darin enthaltene elektronische Chip hat zwei 
Funktionen:  

1. Er ist für öffentliche Dienststellen, die als Leseberechtigte zertifiziert und registriert sind wie Po-
lizei, Grenzschutz und Ausländerbehörde, über ein Lesegerät auslesbar. 

2. Er hat außerdem eine Ausweisfunktion und dient dem privaten Geschäftsverkehr sowie der An-
tragstellung bei Behörden. Diese Funktion des Chips kann bei Lieferung oder auch später abge-
stellt werden 
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Was den Ablauf bei der Antragstellung betrifft berichtet Herr Frank, dass Fürth im Gegensatz zu Nürn-
berg auch zukünftig nicht mit Terminvergabe arbeiten wird. Allerdings wird die Karte bundesweit nur 
noch zentral in der Bundesdruckerei in Berlin ausgefertigt werden, wodurch es von der Auftragsertei-
lung an die Bundesdruckerei bis zur Lieferung der fertigen Karte an die Stadt Fürth bestimmt 4 Wochen 
dauern dürfte. 
Die Ausländerbehörde wird nur noch die Aufenthaltsgestattung, Duldung und Fiktionsbescheinigung 
lokal vor Ort ausstellen können. Wer erst kurz vor dem Urlaub bemerkt, dass die Aufenthaltserlaubnis 
abläuft, wird kurzfristig nur noch eine Fiktionsbescheinigung erhalten können, die dann aber nur in den 
Schengener Staaten gilt. Deshalb rät Herr Frank, die Verlängerung der Aufenthaltserlaubnis mindestens 
6 Wochen vor Ablauf zu beantragen. Darüber hinaus weist er darauf hin, dass zum Beantragen des 
elektronischen Aufenthaltstitels wegen der Fingerabdrücke das persönliche Erscheinen jedes Antragstel-
lers nötig ist, ebenso zum Aushändigen der fertigen Karten. 
Nach seinen weiteren Ausführungen (Anlage 2) und dem anschließenden Gespräch informiert Herr 
Frank noch, dass das BAMF Informationsmaterial angekündigt hat. Sollten der Integrationsbeirat und 
das Integrationsbüro darüber hinaus Hinweise herausgeben und Informationsveranstaltungen in den 
Vereinen durchführen wollen, wäre die Ausländerbehörde in Abstimmung mit dieser BAMF-Kampagne 
zur Kooperation bereit. 
 
 

3. Veranstaltungs- und Terminplanung für das Jahr 2011 
 
Bevor auf die Terminplanung eingegangen wird, informiert das Integrationsbüro noch über folgende 
Punkte. 
- Das ehemaliges Mitglied im Integrationsbeirat, Zehra Kaval, hat ein Buch mit dem Titel „Das Men-

schenbuch – von Menschen, über Menschen, für Menschen… mit Herz“ geschrieben und steht für 
Lesungsveranstaltungen zur Verfügung. 

- Integrationsbeauftragte Kruse informiert darüber, dass am 1. Weihnachtsfeiertag in der Stadthalle 
Fürth ein sogenanntes Folklorekonzert der als extrem nationalistisch einzustufenden und im aktuel-
len Verfassungsschutzbericht Bayern aufgeführten „Türkischen Föderation“ stattfinden wird. Nach 
kurzer Diskussion beschließt der Integrationsbeirat einstimmig, sich mit einem Schreiben gegen die 
Durchführung der Veranstaltung zu wenden. 

- Die Flüchtlingsberatung der Caritas und die Flüchtlinge der Gemeinschaftsunterkunft laden den 
Integrationsbeirat gemeinsam zu einer Weihnachtsfeier am 20.12.2010 von 16 bis ca. 18.30 Uhr in 
die Unterkunft ein. Die Mitglieder Melek Kaval und Messeret Kasu können die Einladung in Vertre-
tung für den Beirat annehmen. 

- Anke Kruse berichtet, dass im nächsten Jahr der Internationale Frauentag 100-jähriges Jubiläum 
hat, und informiert über die geplanten Aktionen des Fürther Frauenforums. 
Insbesondere geht sie auf den „Historischen Frauenzug“ ein, der am 24.02.2011, dem Tag der ers-
ten Frauentagsaktion, um 16.30 Uhr stattfinden soll, wenn an die mindestens 100 Frauen teilneh-
men würden. Deshalb werden interessierte Gruppen gebeten, sich bis spätestens 14. Januar bei der 
Gleichstellungsbeauftragten Langfeld anzumelden. 

- Die Integrationsbeauftragte informiert über den neuen Film „15 Jahre später…“ von Gülseren Su-
zan und Jochen Menzel, in dem sechs der Jugendliche ihres 1995 gedrehten Filmes „Heimaten – 
Deutsche Türken“ wieder vor der Kamera stehen. Das Integrationsbüro schlägt eine gemeinsame 
Veranstaltung mit dem Integrationsbüro und einem Verein im kommenden Frühjahr vor, auf der der 
Film gezeigt und anschließend darüber diskutiert wird. Nach kurzer Diskussion stimmt der Integrati-
onsbeirat dem Vorschlag zu. 
Der vom beratenden Mitglied Ann Grösch geäußerte Wunsch, gemeinsam mit dem Integrationsbei-
rat im Rahmen der Agenda 21-Kinoreihe auch einen Film zum Thema „Migration und Integration“ 
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zeigen zu wollen, findet allgemein Gefallen. Frau Grösch wird dies in ihr Vorbereitungsteam ein-
bringen und dann wieder auf den Integrationsbeirat zukommen. 

 
Anschließend wird der vorliegende Terminplan für das kommende Jahr durchgegangen und die Sit-
zungstage festgelegt (Anlage 3). 
 
 

4. Zuschussanträge 
 
Folgender Antrag wurde eingereicht und wird besprochen. 
 
Antragsnr. eingereicht am Verein Veranstaltung/Maßnahme 
29/2010 13.12.2010 Türkischer Bildungs- und Kulturver-

ein Fürth e.V. TEK-DER 
Silvesteraufführung 

 
Nachdem es sich um eine Vereinsfeier zum Jahreswechsel handelt, spricht sich der Integrationsbeirat 
einstimmig gegen eine Förderung aus. 
 
 
Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 
 
 
Fürth, 11.01.11 Protokollführung 
  
  
gez. Georgios Deligeorgis gez. Anke Kruse 
Vorsitzender  Integrationsbeauftragte 
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Anlage 1: 
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Anlage 2: 
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Anlage 3: 
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